
Pontifikalämter u. a. mit S. E. Prof. Dr. Ludwig Schick,
Erzbischof von Bamberg; S. E. Weihbischof Dr. A. Laun,

Salzburg; S. E. Weihbischof Laszlo Biro, Budapest/Ungarn

Mutter des Lebens
für Europa

Große Gebetsnovene mit Exerzitien
Montag 1. bis Dienstag 9. Dezember 2008

Gebetsstätte Heroldsbach / Erzdiözese Bamberg

Das ProgrammDas wundervolle Gnadenbild

Täglich: Heilige Messe, Rosenkranz,
Lobpreis, Katechesen, Vorträge, Beichtgelegenheit,
Eucharistische Anbetung (Tag und Nacht)

Eröffnung: Sonntag, 30.11.2008, 15.00 Uhr:
Pontifikalamt und anschl. Vortrag von S. E. Weihbischof
Dr. Andreas Laun mit dem Thema:
„40 Jahre Humanae Vitae – eine Bestandsaufnahme“

Montag, 1.12., 9.00 Uhr – Samstag, 6.12., 12.00 Uhr
- Exerzitien zur Enzyklika Humanae Vitae:

Die Sexuallehre der Kirche – Segen oder Last für mein
Leben? Auf den Spuren zur Erkenntnis wahrer Weiblichkeit
und der tiefen Bedeutung des Ehesakramentes.
Exerzitienleiter: Patrick McCrystal / Belfast (Nord-Irland)

- Montag, 1.12., 18.30 Uhr:
Pontifikalamt mit Weihbischof Laszlo Biro,
Budapest/Ungarn
anschl. Vortrag: „Humanae Vitae in Osteuropa“

Schwerpunkte von Samstag, 6.12. – Dienstag, 9.12.
- verschiedene Vorträge zum Leitthema:

40 Jahre Humanae Vitae - prophetisches Wort zur
Rettung des christlichen Europas und seiner Familien

- Referenten:
S. E. Erzbischof Kardinal Norberto Rivera Carrera
(oder Stellvertreter), Mexico
Bert Dorenbos, Niederlande
Patrick McCrystal, Nord-Irland
Tobias Beier, Österreich (Jugend für das Leben)
Joannes Bucher, Österreich (Exekutivdirektor
von HLI/Helpers Europa)
Nathanael Liminski, St. Augustin/Köln
(Generation Benedikt)
Wolfgang Hering, München
(Gründer Lebenszentrum München/EuroProLife)

- Gebetsprogramm zum Herz-Mariä-Sühnesamstag
- Internationales Treffen der Lebensschutzgruppen am 8.12.
- Pontifikalämter:

7.12., 11.00 Uhr, mit S. E. Prof. Dr. Ludwig Schick,
Erzbischof von Bamberg,
9.12., 11.00 Uhr, mit S. E. Norberto Kardinal Rivera
Carrera, Erzbischof von Mexiko–City (angefragt) oder einer
seiner Stellvertreter; Predigt und Vortrag über die Muttergottes
von Guadalupe und dem Hl. Juan Diego (Fest 9. Dezember)

Detaillierte Infos unter www.mutter-des-lebens-fuer-europa.de
– Änderungen vorbehalten –
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Unsere Liebe Frau von Guadalupe / Mexiko
ist die Schutzpatronin der meisten

katholischen Lebensschutzbewegungen weltweit,
denn sie ist gesegneten Leibes dargestellt.

Am 9. Dezember 1531 erschien die Gottesmutter erst-
mals dem Indio Juan Diego (von Papst J.P.II. im Jahr
2000 heilig gesprochen). Kurz darauf erschien vor den
Augen seines Bischofs das Gnadenbild auf dem Agave-
faserumhang des Juan Diego. Bis heute ist der Umhang
nicht verrottet. Zahlreiche Wunder – wissenschaftlich
untersucht und seriös dokumentiert – sind in diesem
Gnadenbild enthalten. An der dunklen Bauchbinde
erkannten die bis dahin „evangelisationsresistenten“
Azteken sofort, dass die majestätische Frau gesegneten
Leibes ist. Die vom Himmel gemalte Verkündigung des
ungeborenen Gottes Jesus löste die größte Massenbe-
kehrung der Menschheitsgeschichte aus (ca. 8 Mio.
Indios in 10 Jahren ließen sich taufen).

Eine gemalte Kopie des Gnadenbildes war bei der
Schlacht von Lepanto am 7. Oktober 1571 an Bord
der siegreichen christlichen Flotte. Daher wird seit
1572 in der Kirche das Fest „Maria vom Sieg“ bzw.
„Rosenkranzfest“ aus Dankbarkeit für die Rettung
Europas gefeiert.

Wir glauben, dass die Mutter des Lebens mit unserer
Hilfe das durch Abtreibung und extrem niedrige
Geburtenraten bedrohte Europa erneut retten will.

CD „Die Mutter des Lebens“ mit ausführlichen
Informationen zu Gnadenbild und Botschaft
erhältlich im Lebenszentrum München:
Tel. (089) 51999851 / Fax: 51999852 oder per
E-Mail: info@mutter-des-lebens-fuer-europa.de

„Es bedarf dringend eines
großangelegten Gebetes für
das Leben, das die ganze
Welt durchdringen soll.

Mit außerordentlichen Initiati-
ven und im gewohnten Gebet
möge von jeder christlichen
Gemeinde, von jeder Gruppe
oder Vereinigung, von jeder
Familie und vom Herzen jedes
Gläubigen ein leidenschaftli-
ches, inständiges Bittgebet zu
Gott, dem Schöpfer und
Freund des Lebens, empor-
steigen.“

Die Initiative steht unter dem Patronat von Papst
Johannes Paul II. und versteht sich als Antwort auf

seinen Ruf in der Enzyklika Evangelium vitae:

Die Botschaft Der Schutzpatron

Lebens“desMutter„Die ausführlichenmit

Wer in Heroldsbach nicht teil-

nehmen kann, aber geistlich mit

uns verbunden sein möchte, möge

bitte das Novenen-Gebet zur

Mutter des Lebens anfordern

unter Tel. (089) 51999851.

Übernachtung / Verpflegung / Tagungskosten:

a) Übernachtung bitte privat buchen
(ab ca. 15,- Euro pro Nacht)
Übernachtungslisten von Privatunterkünften abrufbar
über Pilgerverein, Frau Christa Richter, Am Herren-
garten 9, 91336 Heroldsbach, Tel. 09190/994659 oder
abrufbar unter www.mutter-des-lebens-fuer-europa.de

b) Verpflegung in der Gebetsstätte,
Tagespauschale ab 8,00 Euro,
(incl. Mittagessen / Kaffee+Kuchen / Abendessen;
Frühstück auf Anfrage)

c) Exerzitien (Mo. 1.12., 9.00 Uhr – Sa. 6.12., 12 Uhr)
Zur Kostendeckung (Referentenhonorare, Reisekosten,
etc.) erbitten wir 15,-- Euro / Tag.
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